
 
 

I. Gemeindeausschuss St. Joseph 

Sitzungsprotokoll 

08.08.2023 

II. Eröffnung 

Waltraud Becker eröffnete die Sitzung des Gemeindeausschusses  

St. Joseph  am 08.08.2023 um 19:40 Uhr im Gemeindezentrum St. Joseph. 

Sitzungsende war um 21:50 Uhr. 

III. Feststellung der Anwesenheit 

Waltraud Becker stellte die Anwesenheit der Mitglieder fest.  

Herr Bernholz las zum Einstieg den Text „Neue Augen und ein neues Herz“ vor.  

 

IV. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

Die Anwesenden stimmten dem Protokoll der letzten Sitzung zu. 

 

V. Tagesordnung  

TOP 1: Austausch in den Gruppen und Verbänden 

• Die Arbeit des Kirchenchors läuft weiterhin sehr gut. Neue 

Mitglieder wären schön. Ein gemeinsames Singen mit dem Pius-

Chor gestaltet sich auf Grund der unterschiedlichen 

Chorleitungen leider schwierig. 

• Der Kinderliturgiekreis übernimmt auch für die 

Erstkommunion 2024 noch einmal die Vorbereitung in Form von 

Weggottesdiensten, die in St. Joseph ab November stattfinden 

werden. Angedacht war es, in 2024 die Erstkommunion inkl. 

Vorbereitung nur noch in einer Gemeinde durchzuführen, dies 

wurde aber vom Konzeptteam nicht mitgetragen, so dass in der 

Kürze der Zeit keine Neuerung durchgesetzt werden konnte. Für 

2025 soll aber frühzeitig ein neues Konzept zur 

Erstkommunionvorbereitung erarbeitet werden. Ab Herbst 

finden auch wieder Familiengottesdienste statt und auch Susan 

Schmidt wird angesprochen, ob sie und Florian Bochmann 

wieder die Kinderweihnacht vorbereiten und durchführen. 



 
 

• Der Eine-Welt-Stand startet in Kürze wieder mit dem Verkauf 

nach den Gottesdiensten. 

• Die kfd soll auf Grund mangelnder Mitarbeiterinnen, die die 

Beiträge kassieren können, in St. Joseph aufgelöst werden. Auch 

die Verbandsarbeit in Form von Bildungsveranstaltung und 

Ausflügen wird von den alten Menschen nicht mehr 

angenommen. Inhaltliche Arbeit soll aber im Frauentreff 

weiterlaufen. Bei der Auflösung müssen entsprechende 

Regularien beachtet werden. 

• Der Frauentreff freut sich weiterhin über die gute Annahme der 

Kaffeestube in St. Joseph. Beim letzten Termin kamen 61 

Personen zusammen, so dass kein Platz mehr frei war.   

Am 20.8. findet wieder ein Gottesdienst mit Kräuterweihe statt, 

bei der die Frauen die Lesung + Fürbitten übernehmen. Die 

Mitarbeiterinnen binden  zu diesem Anlass wieder Kräuter-

Sträusschen und verkaufen diese zum Preis von 1,50 €/Stück 

(Erhöhung von 1 € auf 1,50 € wurde im GA entschieden). 

Anschließend Ausklang mit Würstchengrillen. 

Für den 7.10. ist der Herbstmarkt geplant. Hier wird der 

Aufwand geringer gehalten als in den Vorjahren, kein Verkauf 

von Obst, Kartoffeln etc. Ob weiterhin Brot verkauft wird, muss 

noch überlegt werden. Im Angebot werden aber Marmelade, 

Liköre, Essig/Öl u.ä. sein. In diesem Jahr wird es auch erstmalig 

einen Stand der Wewole geben, die ihr Arbeiten anbieten. 

• In der Teestube waren Ferien. Am 15.8. geht es aber wieder los. 

Außerdem treffen sich die Mitarbeiter*innen zu einem 

gemeinsamen Abendessen. 

 

TOP 2: Reflexion Pfarrfest 

Generell können wir sehr zufrieden mit dem Pfarrfest in St. Joseph sein. 

Der Aufbau am Samstag und der Abbau am Montag liefen sehr gut, es 

waren viele helfende Hände (10 neue Mitarbeiter*innen) vor Ort. Am 

Sonntag war es zwar sehr heiß, was dazu führte, dass z.B. kein großer 

Umsatz am Weinstand gemacht wurde, aber generell fanden viele 

Gemeindemitglieder und Gäste den Weg nach St. Joseph. Es gab ein 

gutes Angebot an Speisen und Spielen und die Stimmung war gut. 



 
 

Anzumerken ist, dass der Gottesdienst um 10 Uhr zur früh für das 

Pfarrfest war, da die Gottesdienstbesucher bereits um 11 Uhr auf der 

Festwiese standen und Essen und Getränke nachfragten. 

Was den Aufbau des Trödelzeltes auf dem Kirchplatz angeht, so fand 

dieser neue Platz bei den meisten Besucher*innen guten Anklang, nur 

wenige vermissten das Zelt auf der Luisenstraße. Für das nächste Jahr 

würden wir das Trödelzelt gerne wieder auf dem Festgelände aufbauen, 

da es dann besser in die Festivitäten eingebunden ist und an der 

Luisenstraße dann auch kein Müll von Anwohnern abgeladen wird. 

Das Angebot für Kinder sollte zukünftig besser ausgeschildert werden, 

dies gilt insbesondere für die Hüpfburg, die an der Seite der Kirche 

aufgebaut und vom Kirchplatz aus nicht sichtbar war. Dies wird sich 

aber für 2024 generell ändern, da das Karussel nicht mehr zum Einsatz 

kommt und daher eine kleinere Hüpfburg gut sichtbar an diesem Platz 

aufgestellt werden könnte. Das Angebot für Kinder sollte weiterhin ein 

wichtiger Teil der Gemeindefestes sein. Außerdem können die 

Kinderspiele zu einem Großteil über die Stadt abgerechnet werden. 

Der Einsatz der KJG war in diesem Jahr sehr reduziert, da ein Großteil 

der Jugendlichen am Sonntag nur wenig Zeit hatte und am nächsten Tag 

wieder arbeiten musste. Sie können sich eine intensive Beteiligung 

zukünftig nur vorstellen, wenn das Fest an einem Samstag stattfindet 

und auch sie selbst am Abend noch auf dem Fest feiern können. 

Um diesem Wunsch zu entsprechen, da uns die Beteiligung der KJG 

wichtig ist, hat sich der Gemeindeausschuss dazu entschlossen, das 

Pfarrfest im kommenden Jahr an einem Samstag stattfinden zu lassen. 

Somit könnte der Aufbau am Freitagnachmittag erfolgen, am Samstag 

dann das Gemeindefest stattfinden und am Sonntag um 11 Uhr oder 

11:30 Uhr ein Familiengottesdienst mit anschließendem erweiterten 

Frühschoppen mit Würstchengrillen bis max. 15 Uhr. 

Als Termin wurde der 8. Juni 2024 festgelegt, der Gottesdienst dann am 

9. Juni 2024. 

 

TOP 3: Reflexion gemeinsame Fronleichnamsfeier 

Die gemeinsamen Fronleichnamsfeier wurde auch in diesem Jahr als 

sehr gute, gelungene Veranstaltung bewertet. Der Gottesdienst war sehr 

schön und trotz der Hitze erträglich, da man auch unter Bäumen sitzen 

konnte. Der Laufweg war gut geplant und hatte mit dem Pestkreuz und 



 
 

der Coronaeiche gute Haltepunkte. Wichtig ist jedoch, dass die 

Fronleichnamsfeier auch weiterhin von Jahr zu Jahr in den Gemeinden 

rolliert.  

 

TOP 4: Pastoralforum am 23.09.23 / Ideensammlung 

Der PGR hat dazu aufgerufen, bis zum 11.08. an Clemens Huerkamp 

Rückmeldung mit Wünschen/Ideen für das Pastoralforum zu liefern. 

Folgende Punkte wurden gesammelt und werden durch Claudia Schröter 

an Clemens gemeldet: 

Was ist uns wichtig?: 

 

Der Gemeinde St. Joseph ist es wichtig, dass 

• große Kirchenfeste (Ostern, Pfingsten, Fronleichnam etc.) auch wirklich 

jährlich wechseln, so dass jede Gemeinde diese Hochfeste reihum ausrichten 

darf. 

• auch zentrale Veranstaltungen, wie z.B. das Pastoralforum (sofern sie nicht an 

einem neutralen Ort stattfinden) ebenfalls reihum in den 

Gemeinden/Gemeindehäusern stattfinden. 

• das Ehrenamt in den Gemeinden selbst mehr geschätzt wird und das 

Engagement der Gemeindemitglieder nicht als selbstverständlich angesehen 

wird. Dafür reicht u. E. nach ein gemeinsamer Gottesdienst im Jahr mit 

anschließendem Mittagessen nicht aus. Oft sind es die einfachen Worte 

„Danke“ die fehlen, z.B. nach einem Gottesdienst, einer Veranstaltung oder 

Feier, die schon viel ausmachen würden. 

• die Schwerpunkte der einzelnen Gemeinden in der Pfarrei St. Dionysius 

transparenter gemacht werden und auch von den Pfarrei gestärkt werden. (z.B. 

in St. Joseph die Behindertenarbeit / in anderen Gemeinden vielleicht die 

Kindergärten, die in der Gemeinde aktiv mitarbeiten o.ä.) 

• die Kinder- und Jugendarbeit vor Ort in den Gemeinden wieder gestärkt 

werden muss, da wir feststellen mussten, dass bei einer Zentralisierung von 

Kindergruppen, Erstkommunionvorbereitung, Messdienerarbeit etc. die 

Kinder eher wegbleiben, als zu einem zentralen Treffen in eine andere 

Gemeinde zu gehen. 

 

  



 
 

TOP 5: Immobilienstrategie, Treffen am 18.08.23 

Das Treffen findet am 18.08. um 17:30 Uhr in der Aula des Haranni 

Gymnasiums statt. Eine vorherige Anmeldung ist erwünscht, daher 

meldet Claudia Schröter 7 Personen aus St. Joseph zu diesem Termin 

an. 

 

TOP 6: Verschiedenes 

• Am 13.08. wir der neue Pastor, Nils Petrat sowie die neuen 

Pastoralassistentinnen Jennifer Markwiok und Mirijam Gödeke in 

St. Bonifatius vorgestellt. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es 

ein gemeinsames Essen/Trinken für alle ehrenamtlich Engagierten. 

• Termin Kräuterweihe am 20.8. (s. auch TOP 1) 

• Termin Herbstmarkt am 07.10. (s. auch TOP 1) 

• Termin 6. Herbstkonzert des CVJM am 22.10. 

• Adventfeier der Gemeinde am 09.12. ab 17 Uhr (anschl. Lagerfeuer 

+ Glühwein)  

• Adventskonzert mit Familie Klapper, am 17.12. in St. Joseph 

• Wer Infos für den nächsten Pfarrbrief hat, schickt diese bitte an Frau 

Winkelmann. 

Die nächste Gemeindeausschusssitzung findet am 17. Oktober statt. (Themen 

u.a. Herbstkonzert, Bildungsveranstaltung, evtl. Infoveranstaltung rund ums 

Thema Testament von H. Gabelspohr) 

 

VI. Abschluss 

Herr Bernholz beendet die Sitzung mit einem kleinen Text zum Schmunzeln. 

Waltraud Becker bedankt sich bei den Anwesenden und wünscht allen noch einen 

schönen Abend. 

 

Für das Protokoll: 

Claudia Schröter 


